
 

 

TRAKTAN DUM 1 2  
ORDRE  D U JO UR 1 2  
 

F E S T S E T Z U N G  D E R  M I T G L I E D E R B E I T R Ä G E  U N D  D E R  G E B Ü H -

R E N  2 0 2 4  I N K L .  A N P A S S U N G  A N H A N G  1  D E R  S T A T U T E N  
 

F I X A T I O N  D E S  C O T I S A T I O N S  D E S  M E M B R E S  E T  D E S  F R A I S  

P O U R  2 0 2 4 ,  Y  C O M P R I S  A D A P T A T I O N  D E  L ' A N N E X E  1  D E S  

S T A T U T S  

 
ANTRAGSTELLER: ZENTRALVORSTAND 

REQUÉRANT: COMITÉ CENTRAL 

 

Gemäss Artikel 45 der Statuten wird dieser Antrag mit dem einfachen Mehr der abgegebenen gültigen Stim-
men gefasst. Im Falle der Stimmengleichheit gilt ein Geschäft als abgelehnt. 

Ungültige oder leere Stimmzettel oder andere Formen der Stimmenthaltung werden bei der Berechnung der 
Mehrheit nicht berücksichtigt. 

Conformément à l'article 45 des statuts, les modifications des statuts et des règlements sont adoptées à la ma-
jorité des voix valablement exprimées. 

Les bulletins de vote invalides ou blancs ou d'autres formes d'abstention ne sont pas pris en compte dans le 
calcul de la majorité. 
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ANT R AG  BETREFFEND DER  MIT G L IEDER BEIT R ÄG E UND 
G EBÜHR EN 20 24  
 

BEGRÜNDUNG  

Der Schweizerische Schwimmverband hat seit vielen Jahren ein unverändertes, komplexes Gebührenmodell. 
Während der Corona-Krise hat sich gezeigt, dass dieses Gebührenmodell bei Krisen sehr grosse Risiken birgt und 
den Verband schnell an den Rand der Zahlungsunfähigkeit treiben kann. Mit dem aktuellen Gebührenmodell 
werden nur 5% der Verbandseinnahmen generiert. Die anderen Einnahmen setzen sich aus 55% Subventionen 
(Swiss Olympic, BASPO) zusammen und sind an sportliche Erfolge gebunden. Bleiben diese Erfolge aus, fehlen 
die Gelder. Artistic Swimming als Beispiel verliert durch die Rückstufung im 2022 vor allem wegen fehlender 
sportlicher Erfolge innerhalb des Zyklus von vier Jahren über 1 Million Franken. 

Weitere 40% der Einnahmen sind variabel (Meldegelder, Lizenzen, Kostenbeteiligung Athleten) und können nur 
generiert werden, wenn Wettkämpfe stattfinden. Auf der Ausgabenseite wiederum sind die meisten der Ausga-
ben fix und fallen auch dann an, wenn Subventionen und variable Erträge ausbleiben.  

Dieses Finanzierungsrisiko möchte der Zentralvorstand reduzieren. Gleichzeitig soll sichergestellt werden, dass 
mit der geforderten Professionalisierung Schritt gehalten werden kann und die Finanzierung weiterhin gewähr-
leistet ist. Zusätzlich steigen die Anforderungen des BASPO und von Swiss Olympic stetig und binden mehr Res-
sourcen als anhin. Um die bisherigen Dienstleistungen gegenüber den Vereinen sicherstellen zu können, wird 
eine gesicherte Finanzierung benötigt. 

Auch soll die Visibilität des Verbandes erhöht werden, damit von den sportlichen Erfolgen profitiert und weitere 
Mitglieder für die Vereine generiert werden können. 

Es wird deshalb beantragt, dass von den Mitgliedern im Verein eine jährliche Verbandsgebühr von CHF 35.- zu 
entrichten ist. Diese Gebühr soll mit wenigen Ausnahmen (Trainer, Richter) von allen Personen bezahlt werden, 
die Vereinsmitglied in einem Mitgliedverein Kategorie A und/oder Kategorie B sind. (Statuten Art. 22.2) Der Be-
trag wird von den Vereinen bei seinen Mitgliedern in Rechnung gestellt und dem Verband überwiesen. 

Gleichzeitig soll das komplexe Gebührenmodell vereinfacht werden, das sich aktuell aus verschiedenen Beiträ-
gen zusammensetzt. (Basisbeitrag, Ergänzender Beitrag, Solidaritätsbeitrag) 

NEU soll ein Mitgliedverein Kat. A eine Jahrespauschale von CHF 1'500.- bezahlen. Mitgliedvereine der Kat. B (Sta-
tuten Art. 22.3) und Schwimmschulen, die einem Mitgliedverein Kat. A angeschlossen sind, bezahlen NEU eine 
Jahrespauschale von CHF 500.-.Alle anderen bisherigen Mitgliederbeiträge entfallen. 

Im Weiteren wird der Zentralvorstand beauftragt, den Anhang 1 der Statuten entsprechend dem Beschluss dieses 
Antrages anzupassen. 
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BEGRÜNDUNG ZUR ANPASSUNG DES ANHANG 1 DER STATUTEN 

Mit der Annahme der neuen Mitgliederbeiträge und Gebühren entfällt der 'Ergänzende Mitgliederbeitrag für 
Aktivitäten in den aquatischen Sportarten', der zu einer Stimme der Mitgliedvereine der Kategorie A bei den 
Sportversammlungen geführt hat. Entsprechend müssen die Stimmrechte gemäss der Anzahl Lizenzen vergeben 
werden. Das 'Grundrecht' entfällt, da ansonsten alle Mitgliedervereine der Kategorie A in allen Sportversamm-
lungen anwesend sein könnten. 

Die vorgeschlagenen neuen Formulierungen sind kursiv in blauer Farbe gekennzeichnet. Die entfallenden Passa-
gen wurden in roter Farbe gestrichen. 
 
 

ANHANG  1 :  ST IMMR EC HT  UND R EC HT  ZU WÄHLEN  
 
DELEGIERTENVERSAMMLUNG: 

Mitgliedvereine Kat. A haben: 
a. je ein Recht; 
b. ausserdem je nach der Anzahl der am vorangegangenen 31. August gültigen Jahreslizenzen aller Sportberei-

che so viele Zusatzrechte, wie sich dies aus der untenstehenden Tabelle ergibt. 
 
Mitgliedvereine Kat. B, Mitgliedverbände und Ehrenmitglieder haben je ein Recht. 
 
Einzelmitglieder haben das Recht, an der Delegiertenversammlung teilzunehmen. Sie haben ein Mitsprache-
recht, jedoch kein Stimmrecht und kein Recht zu wählen. 
 
Vereinsmitglieder haben kein Recht, an der Delegiertenversammlung teilzunehmen. Sie werden durch ihren 
Verein an den Versammlungen des SSCHV vertreten. 
 
 Tabelle für die Zusatzrechte der Mitgliedvereine Kat. A 

1 bis 10 Jahreslizenzen = 1 Zusatzrecht; 
11 bis 20 Jahreslizenzen = 2 Zusatzrechte; 
21 bis 30 Jahreslizenzen = 3 Zusatzrechte; 
31 bis 40 Jahreslizenzen = 4 Zusatzrechte; 
41 bis 60 Jahreslizenzen = 5 Zusatzrechte; 
61 bis 80 Jahreslizenzen = 6 Zusatzrechte; 
81 bis 100 Jahreslizenzen = 7 Zusatzrechte; 

101 bis 120 Jahreslizenzen = 8 Zusatzrechte; 
121 bis 150 Jahreslizenzen = 9 Zusatzrechte; 

Mehr als 150 Jahreslizenzen = 10 Zusatzrechte. 
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SPORTVERSAMMLUNGEN: 
Mitgliedvereine Kat. A haben: 

a. je ein Recht, sofern sie den betreffenden Sportbereich schriftlich beim SSCHV gemeldet haben; 
a. Ein Recht, für EINEN beim SSCHV schriftlich gemeldeten Sportbereich, falls der Verein über keine Lizenzen 

verfügt 
b. ausserdem Je nach der Anzahl der am vorangegangenen 31. August gültigen Jahreslizenzen des Sportbereichs 

so viele ZusatzRechte für den Sportbereich, wie sich dies aus der untenstehenden Tabelle ergibt. 
 
Mitgliedverbände und Ehrenmitglieder haben je ein Recht. 
 
Mitgliedvereine Kat. B und Einzelmitglieder haben das Recht, an den Sportversammlungen teilzunehmen. Sie 
haben ein Mitspracherecht, jedoch kein Stimmrecht und kein Recht zu wählen. 
 
Vereinsmitglieder haben kein Recht, an den Sportversammlungen teilzunehmen. Sie werden durch ihren Verein 
an den Sportversammlungen des SSCHV vertreten. 

 

 Tabelle für die ZusatzRechte der Mitgliedvereine Kat. A bezogen auf den Sportbereich 

1 bis 10 Jahreslizenzen = 1 ZusatzRecht; 
11 bis 20 Jahreslizenzen = 2 ZusatzRechte; 
21 bis 30 Jahreslizenzen = 3 ZusatzRechte; 
31 bis 40 Jahreslizenzen = 4 ZusatzRechte; 
41 bis 60 Jahreslizenzen = 5 ZusatzRechte; 
61 bis 80 Jahreslizenzen = 6 ZusatzRechte; 
81 bis 100 Jahreslizenzen = 7 ZusatzRechte; 

101 bis 120 Jahreslizenzen = 8 ZusatzRechte; 
121 bis 150 Jahreslizenzen = 9 ZusatzRechte; 

Mehr als 150 Jahreslizenzen = 10 ZusatzRechte. 
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PR O PO SIT IO N C O NC ER NANT  LES  CO T ISAT IO NS DES  
ME MBR ES ET  LES  FR AIS  20 24  
 

JUSTIFICATION 

La Fédération Suisse de Natation applique depuis de nombreuses années un modèle de frais inchangé et com-
plexe. Lors de la crise de Corona, il est apparu que ce modèle de frais comportait de très grands risques en cas 
de crise et pouvait rapidement conduire la Fédération au bord de l'insolvabilité. Le modèle de frais actuel ne 
génère que 5% des recettes de la Fédération. Les autres recettes se composent de 55% de subventions (Swiss 
Olympic, OFSPO) et sont liées à des succès sportifs. Si ces succès ne sont pas au rendez-vous, les fonds man-
quent. Artistic Swimming, par exemple, perd plus d'un million de francs en raison de sa rétrogradation en 2022, 
principalement en raison de l'absence de succès sportifs au cours du cycle de quatre ans. 

D'autres 40% des recettes sont variables (frais d'inscription, licences, participation aux frais de la part des 
athlètes) et ne peuvent être générées que si des compétitions ont lieu. Du côté des dépenses, la plupart d'entre 
elles sont fixes et doivent être engagées même en l'absence de subventions et de revenus variables.  

Le comité central souhaite réduire ce risque de financement. Parallèlement, il s'agit de s'assurer que la profes-
sionnalisation requise puisse être suivie et que le financement soit toujours garanti. De plus, les exigences de 
l'OFSPO et de Swiss Olympic ne cessent d'augmenter et mobilisent plus de ressources que par le passé. Pour 
pouvoir garantir les services actuels aux clubs, un financement sûr est nécessaire. 

La visibilité de la Fédération doit également être augmentée afin de profiter des succès sportifs et de générer 
de nouveaux membres pour les clubs. 

Il est donc proposé qu'une cotisation annuelle de 35 CHF soit versée par les membres de la Fédération. Ces frais 
doivent être payés, à quelques exceptions près (entraîneurs, juges), par toutes les personnes qui sont membres 
d’un club membre de la catégorie A et/ou de la catégorie B. (statuts, art. 22.2) Le montant sera facturé par les 
clubs à leurs membres et versé à la Fédération. 

En même temps, il s'agit de simplifier le modèle complexe des frais qui se compose actuellement de différentes 
cotisations (cotisation de base, cotisation complémentaire, cotisation de solidarité). 

NOUVEAU : un club membre de la cat. A paiera un forfait annuel de 1 500 CHF. Les clubs membres de la cat. B 
(art. 22.3 des statuts) et les écoles de natation qui sont affiliées à un club de cat. A paient désormais un forfait 
annuel de CHF 500. Toutes les autres cotisations de membre existantes sont supprimées. 

En outre, le comité central est chargé de modifier l'annexe 1 des statuts conformément à la décision prise par 
rapport à cette proposition. 
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JUSTIFICATION DE L'ADAPTATION DE L'ANNEXE 1 DES STATUTS  

Avec l'adoption des nouvelles cotisations de membres et des frais, la 'cotisation complémentaire pour les activi-
tés dans les disciplines sportives aquatiques', qui donnait une voix aux clubs membres de la catégorie A lors des 
assemblées sportives, est supprimée. En conséquence, les droits de vote doivent être attribués en fonction du 
nombre de licences. Le "droit fondamental" est supprimé, car sinon tous les clubs membres de la catégorie A 
pourraient être présents à toutes les assemblées sportives. 
 
Les nouvelles formulations proposées sont indiquées en italique bleu. Les passages supprimés ont été biffés en 
rouge. 

 

ANNEX E 1 :  DR O IT  DE  V OT E  ET  D 'ÉLEC T ION  
 
ASSEMBLÉE DES DÉLÉGUÉ ⋅E ⋅S :  

Les clubs membres de catégorie A disposent :  
a. d’un droit chacun ; 
b. de droits supplémentaires selon le tableau ci-dessous suivant le nombre de licences annuelles de tous les 

domaines sportifs enregistrés au 31 août précédant l’Assemblée des délégué⋅e⋅s.  
 
Les clubs membres de catégorie B, les fédérations membres et les membres d’honneur disposent d’un droit cha-
cun.  
 
Les membres individuels ont le droit de participer à l'Assemblée des délégués. Ils⋅elles disposent du droit d’inter-
vention, mais pas du droit de vote et d'élection.  
 
Les membres de clubs n'ont pas le droit de participer à l'Assemblée des délégué⋅e⋅s. Ils⋅elles sont représenté⋅e⋅s 
par leur club aux assemblées de la FSN. 
 

Tableau pour les droits supplémentaires des clubs membres de cat. A 

1 à 10 licences annuelles = 1 droit supplémentaire ; 
11 à 20 licences annuelles = 2 droits supplémentaires ; 
21 à 30 licences annuelles = 3 droits supplémentaires ; 
31 à 40 licences annuelles = 4 droits supplémentaires ; 
41 à 60 licences annuelles = 5 droits supplémentaires ; 
61 à 80 licences annuelles = 6 droits supplémentaires ; 
81 à 100 licences annuelles = 7 droits supplémentaires ; 

101 à 120 licences annuelles = 8 droits supplémentaires ; 
121 à 150 licences annuelles = 9 droits supplémentaires ; 

Plus de à 150 licences annuelles = 10 droits supplémentaires. 
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ASSEMBLÉES SPORTIVES :  

Les clubs membres de catégorie A disposent :  
a. d'un droit chacun, pour autant qu’ils aient annoncé ce domaine sportif par écrit à la FSN ; 
a. Un droit pour UN domaine sportif annoncé par écrit à la FSSc, si le club ne dispose pas de licences 
b. de droits supplémentaires pour le domaine sportif selon le tableau ci-dessous suivant le nombre de licences 

annuelles du domaine sportif concerné enregistrées au 31 août précédant l'assemblée sportive.  
 
Les fédérations membres et les membres d’honneur disposent d’un droit chacun.  
 
Les clubs membres de catégorie B et les membres individuels ont le droit de participer aux assemblées sportives. 
Ils disposent du droit d’intervention, mais pas du droit de vote et d'élection.  
 
Les membres de clubs n'ont pas le droit de participer aux assemblées sportives. Ils⋅elles sont représenté⋅e⋅s par 
leur club aux assemblées sportives de la FSN. 

Tableau pour les droits supplémentaires des clubs membres de cat. A concernant le domaine sportif 

1 à 10 licences annuelles = 1 droit supplémentaire ; 
11 à 20 licences annuelles = 2 droits supplémentaires ; 
21 à 30 licences annuelles = 3 droits supplémentaires ; 
31 à 40 licences annuelles = 4 droits supplémentaires ; 
41 à 60 licences annuelles = 5 droits supplémentaires ; 
61 à 80 licences annuelles = 6 droits supplémentaires ; 
81 à 100 licences annuelles = 7 droits supplémentaires ; 

101 à 120 licences annuelles = 8 droits supplémentaires ; 
121 à 150 licences annuelles = 9 droits supplémentaires ; 

Plus de à 150 licences annuelles = 10 droits supplémentaires. 
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Bestätigt an der Delegiertenversammlung vom 22./23. April 2023. 
 
MITGLIEDERBEITRÄGE 
 
VEREINE KATEGORIE A  (Statuten Art. 22.2) 

Basisbeitrag CHF 650.- 1'500.– 
 
VEREINSMITGLIEDER VON VEREINEN KATEGORIE A (Statuten Art. 22.7)  

Verbandsbeitrag CHF 35.– 
ausgenommen sind Brevetinhaber gemäss Statuten Art. 22.6 Abs. 1 Bst. b 
 
Solidaritätsbeitrag: 
• pro Vereinsmitglied (Solidaritätsbeitrag) CHF 1.– 
• Pauschalgebühr bei nicht pflichtgemässer Meldung der Vereinsmitglieder CHF 2’000.– 

 
Ergänzender Mitgliederbeitrag für Aktivitäten in den aquatischen Sportarten,  
basierend auf den bis 31. August 2022 bezogenen Jahreslizenzen: 
• Aktiv in 1 Sportbereich CHF 110.– 
• Aktiv in 2 Sportbereichen CHF 220.– 
• Aktiv in 3 Sportbereichen CHF 330.– 
• Aktiv in 4 Sportbereichen CHF 440.– 

 
Ergänzende Mitgliederbeiträge für die bis 31. August 2022 bezogenen Jahreslizenzen: 
 

Anzahl Jahreslizenzen Ergänzender Beitrag Anzahl Jahreslizenzen Ergänzender Beitrag 

1   10 CHF 170.– 81    90 CHF 1'430.– 

11    20 CHF 350.– 91   100 CHF 1'490.– 

21    30 CHF 700.– 101    110 CHF 1'550.– 

31    40 CHF 870.– 111   120 CHF 1'610.– 

41   50 CHF 1'020.– 121    130 CHF 1'670.– 

51    60 CHF 1'130.– 131    140 CHF 1'730.– 

61    70 CHF 1'220.– 141   150 CHF 1'790.– 

71    80 CHF 1'310.– 151 und mehr CHF 1'850.– 
 
Im Falle eines Kategorienwechsels von A nach B per 1. Januar des neuen Geschäftsjahres bleibt der ergänzende 
Mitgliederbeitrag für Aktivitäten in den aquatischen Sportarten und jener für die bezogenen Jahreslizenzen 
basierend auf dem Stichtag 31. August des Vorjahres geschuldet. 
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VEREINE KATEGORIE B (Statuten Art. 22.3) UND SCHWIMMSCHULEN VON VEREINEN KATEGORIE 
A 

Basisbeitrag CHF 350.- 500.– 
 
VEREINSMITGLIEDER VON VEREINEN KATEGORIE B (Statuten Art. 22.7)  

Verbandsbeitrag CHF 35.– 
ausgenommen sind Brevetinhaber gemäss Statuten Art. 22.6 Abs. 1 Bst. B 
 
Die Regionalverbände verrechnen ihren Mitgliedern eine zusätzliche Gebühr. 
Solidaritätsbeitrag: 
• pro Vereinsmitglied (Solidaritätsbeitrag) CHF 1.– 
• Pauschalgebühr bei nicht pflichtgemässer Meldung der Vereinsmitglieder CHF 2’000.– 
 
MITGLIEDVERBÄNDE  (Statuten Art. 22.4) 
• Regionalverbände beitragsfrei 
• Andere Mitgliedverbände CHF 200.– 
• Assoziierte Verbände und Vereine (gelten nicht als Mitglieder) gemäss Vereinbarung 
 
EHRENMITGLIEDER VERBAND (Statuten Art. 22.5)  beitragsfrei 
 
EINZELMITGLIEDER (Statuten Art. 22.6) 
• gemäss Statuten Art. 22.6 Abs. 1 Bst. a CHF 70.– 
• gemäss Statuten Art. 22.6 Abs. 1 Bst. b (Brevetinhaber wie Richter, Trainer) beitragsfrei 
 
GEBÜHREN  
Bearbeitungsgebühr für Sonderaufträge (exkl. MwSt.) CHF 50.– 

Gebühr bei Falschmeldung der Vereinsmitglieder CHF 3'000.– 

Mahngebühr 2. Mahnung CHF 50.– 

Mahngebühr 3. Mahnung CHF 100.– 

Die Suspendierung des Vereins resp. des Mitglieds erfolgt bei Nichtbezahlung 10 Tage (Zahlungseingang) nach 
Versand der 3. Mahnung. (Statuten Art. 25.4 Bst. b) 



 

 



 

 

Confirmé lors de l'Assemblée des délégués du 22/23 avril 2023. 
 
CLUBS CATÉGORIE A (status art. 22.2) 

Cotisation de base CHF 650.- 1'500.– 
 
MEMBRES DES CLUBS DE LA CATÉGORIE A (statuts art. 22.7) 

Cotisation à la Fédération CHF 35.– 
Exceptés les titulaires de brevets selon les statuts art. 22.6 al. 1 let. b 
 
Contribution de solidarité : 
• Par membre de club (contribution de solidarité) CHF 1.– 
• Montant forfaitaire en cas de non-respect de la déclaration des membres CHF 2’000.– 
 
Cotisations supplémentaires des membres pour les activités dans les sports aquatiques olympiques en fonction 
des licences annuelles prises jusqu’au 31 août 2022 : 
• Actif dans 1 domaine sportif CHF 110.– 
• Actif dans 2 domaines sportifs CHF 220.– 
• Actif dans 3 domaines sportifs CHF 330.– 
• Actif dans 4 domaines sportifs CHF 440.– 
 
Cotisations supplémentaires par licences annuelles acquises jusqu'au 31 août 2022 : 

Nombre de licences 
annuelles 

Cotisation  
supplémentaire 

Nombre de licences 
annuelles 

Cotisation  
supplémentaire 

1   10 CHF 170.– 81    90 CHF 1'430.– 

11    20 CHF 350.– 91   100 CHF 1'490.– 

21    30 CHF 700.– 101    110 CHF 1'550.– 

31    40 CHF 870.– 111   120 CHF 1'610.– 

41   50 CHF 1'020.– 121    130 CHF 1'670.– 

51    60 CHF 1'130.– 131    140 CHF 1'730.– 

61    70 CHF 1'220.– 141   150 CHF 1'790.– 

71    80 CHF 1'310.– 151 et plus CHF 1'850.– 

En cas de changement de catégorie de A à B au 1er janvier du nouvel exercice, la cotisation supplémentaire 
pour les activités de sports aquatiques et celle pour les licences annuelles acquises restent dues sur la base de 
la date limite du 31 août de l'année précédente. 
 
 
 
 



 

 

CLUBS CATÉGORIE B (statuts art. 22.3) ET ÉCOLES DES NATATIONS DES CLUBS CATÉGORIE A 

Cotisation de base CHF 350.- 500.– 
 
MEMBRES DES CLUBS DE LA CATÉGORIE B (statuts art. 22.7) 

Cotisation à la Fédération CHF 35.– 
Exceptés les titulaires de brevets selon les statuts art. 22.6 al. 1 lettre b 
 
Les fédérations régionales facturent à leurs membres une taxe supplémentaire. 

Contribution de solidarité : 
• Par membre de club (contribution de solidarité) CHF 1.– 
• Montant forfaitaire en cas de non-respect de la déclaration des membres CHF 2000.– 
 
ASSOCIATIONS MEMBRES (statuts art 22.4) 
• Associations régionales libres de cotisation 
• Autres associations membre CHF 200.– 
• Associations associées et clubs (ne sont pas considérés comme membres) selon accord 
 
MEMBRES D'HONNEUR DE LA FÉDÉRATION (statuts art. 22.5)  libres de cotisation 
 
MEMBRES INDIVIDUELS (status art 22.6) 

• Selon statuts art. 22.6 al. 1 lettre a CHF 70.– 
• Selon statuts art. 22.6 al. 1 lettre a b (titulaires de brevets, comme juges, entaîneurs)  libres de cotisation 
 
TAXES 
Taxe de frais pour travaux spécifiques (TVA exclu) CHF 50.– 

Taxe de frais en cas de non-respect de la déclaration des membres CHF 3'000.– 

Taxe de rappel 2e rappel CHF 50.– 

Taxe de rappel 3e rappel CHF 100.– 

En cas d'absence de paiement 10 jours (réception du paiement) après l'envoi du 3e rappel (statuts art. 25.4 
lettre b), le club, resp. le membre, sera suspendu. 
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